
A N F R A G E

der Abgeordneten Mag. Scheele

an Herrn Landeshauptfrau-Stv. Dr. Stephan Pernkopf

betreffend Pannenserie im Landesklinikum Baden

 „Als eines der modernsten Krankenhäuser Europas wird heute der Neubau des

Landesklinikums Baden von Landeshauptmann Erwin Pröll feierlich eröffnet“, war

den Medien vor rund einem Jahr zu entnehmen.

Zum jetzigen Zeitpunkt sind Jubelmeldungen in den Presseberichten betreffend das

Landesklinikum Baden breiter Ernüchterung gewichen. Obwohl in den Bau des

Landesklinikums Baden 190 Millionen Euro investiert wurden, entstand eine

regelrechte Serie von Pannen. Meldungen von überfluteten Kellern und danach die

Räumung der Intensivstation wegen Schimmelbefalls sind nur einige Schlagzeilen

die man in den letzten Tagen und Wochen lesen konnte.

Dringend notwendige bauliche Sanierungen sind nötig, um den vollen Betrieb des

Landesklinikums zu gewährleisten. Das Landesklinikum Baden  ist nur ein Jahr nach

Eröffnung des 190 Millionen Euro teuren Hauses ein Fall für den

Bausachverständigen.

Wegen grober Baumängel gibt es seit Wochen Zwischenfälle am laufenden Band.

Vor kurzem musste auch ein Teil der psychiatrischen Abteilung gesperrt werden, weil

nur zwölf Monate nach der Fertigstellung bereits eine umfangreiche Sanierung

ansteht.

Es geht hier  um das Steuergeld der Niederösterreicherinnen und Niederösterreicher.

Eine lückenlose Aufklärung dieser Vorfälle und eine Untersuchung mit einem daraus

resultierenden Bericht an alle Abgeordneten des niederösterreichischen Landtags

sind daher unumgänglich. Das Land NÖ muss schadlos gehalten werden, wenn es

hier eklatante Baumängel gibt, die nicht im Bereich der zuständigen Landesorgane
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stehen. Auch die Kontrolle muss in diesem Zuge dringend hinterfragt und

gegebenenfalls bei zukünftigen Objektbauten optimiert werden.

Die Gefertigte stellt daher an Herrn Landeshauptfrau-Stv. Dr. Stephan Pernkopf

folgende

A n f r a g e :

 1a) Wird ein offizieller Bericht betreffend die Baumängel und die daraus

resultierenden Sanierungsmaßnahmen im Landesklinikum Baden erarbeitet und dem

niederösterreichischen Landtag vorgelegt?

1b) Wenn nein, warum nicht?

2) Wie hoch ist die gesamte Schadenssumme der durch die Baumängel im

Landesklinikum Baden entstandenen Schäden und Folgeschäden?

3) Wie hoch ist der finanzielle Schaden der durch die Baumängel im Landesklinikum

Baden entstandenen Schäden und Folgeschäden für das Land

Niederösterreich/Landesklinikenholding?

4) Welche rechtlichen Schritte gedenkt die Landesklinikenholding aufgrund des

entstandenen wirtschaftlichen Schadens bzw. des Imageschadens für das Land

Niederösterreich zu setzten?

5) In welchem Zeitraum sind die durch die Baumängel im Landesklinikum Baden

entstandenen Schäden und Folgeschäden entstanden?

6) Auf welche Ursachen sind die Baumängel im Landesklinikum Baden und die

daraus resultierenden Schäden und Folgeschäden zurückzuführen?

7) Wem war die Bauaufsicht  betreffend den Neubau des Landesklinikum Badens

übertragen?



8) Welche Maßnahmen wurden zur Behebung der Baumängel im Landesklinikum

und der daraus resultierenden Schäden und Folgeschäden getroffen?

9) Welche vorbeugenden Maßnahmen wurden getroffen, um weitere, durch die

Baumängel verursachten Schäden und Folgeschäden  im Landesklinikum Baden

abzuwenden?

10) Welche Auswirkungen hatten die durch Baumängel im Landesklinikum Baden

verursachten Schäden und Folgeschäden auf den laufenden Betrieb im

Landesklinikum Baden?


